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Presse-Erklärung der ARGE Stuttgart zum Bürgerforum zu G9 in 

Baden-Württemberg 
 

Die Arbeitsgemeinschaft der Elternvertreter an den Gymnasien im Regierungsbezirk Stuttgart 

(ARGE Stuttgart) begrüßt grundsätzlich die Öffnung der grün-schwarzen Landesregierung zu 

einer Diskussion über die flächendeckende Wiedereinführung eines neunjährigen 

allgemeinbildenden Gymnasiums („G9“) in Baden-Württemberg.  
 

Die ARGE Stuttgart lehnt jedoch die Einsetzung von Bürgerforen als Ort der Diskussion ab.  
 

Es bestehen mit dem Landeselternbeirat, Landesschulbeirat, Landesschülerbeirat, den 

Arbeitsgemeinschaften der Gymnasialen Elternvertretungen (ARGEn) und den 

Gesamtelternbeiräten ausreichend demokratisch legitimierte und zum Teil gesetzlich 

verankerte Beratungsgremien der Bildungspolitik im Land.  
 

In verschiedenen Studien, z.B. die der ARGEn des Landes sowie der FORSA-Umfrage des 

Philologenverbandes, sprechen sich über 90 Prozent der Eltern aller Schularten für ein G9-

Gymnasium als Regelschulform aus.  
 

Unter diesem Eindruck, sowie einer bisher erfolgreich laufenden Unterschriftensammlung für 

einen Volksantrag zu G9, hat sich Ministerpräsident Winfried Kretschmann wohl dazu 

entschlossen, entgegen der Koalitionsvereinbarung noch in dieser Legislaturperiode eine 

Strukturdebatte über das Schulsystem in Baden-Württemberg zu beginnen. Dazu soll nach 

dem Willen des Ministerpräsidenten ein zusätzliches Gremium über das zukünftige 

Schulsystem im Land diskutieren – ohne allerdings darüber beschließen zu dürfen!  
 

Die ARGE Stuttgart hat sich seit Jahren mehrfach für eine Schulstrukturdiskussion und für 

einen neunjährigen Weg zum Abitur an den allgemeinbildenden Gymnasien ausgesprochen.  
 

Alle Parteien, einschließlich der mitregierenden CDU, sprechen sich gegen G8 als Standard 

aus. Von den politischen Parteien im Land beharren lediglich – wenn auch keineswegs 

geschlossen – die Grünen auf dem G8-Modell.  
 

Welche neuen Erkenntnisse ein Bürgerforum für die Entscheidung zum gymnasialen 

Schulsystem bringen könnte, ist für die ARGE Stuttgart nicht erkennbar.  
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